
00'1187 

Name Klöckers, Marius 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse Tag Zeit Stand 

539 Luftgewehr 3-Stellung 
539 Luftgewehr 3-Stellung 

SI,rt 1 I 11 I 
1000053995 

M20 Schülerklasse 
M20 Schülerklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

Wettkampf: 

30.08.2014 08:00 
30.08.2014 08:15 

1IIII 
2000044164 

25 Vorbereitung 

25 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schul befreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der Z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



538 
538 

Start: 

001185 

Name Fischer, Dominik 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
Ingolstädter Landstraße 110 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse Tag Zeit Stand 

Luftgewehr 3-Stellung 
Luftgewehr 3-Stellung 

1IIIII 11 
1000053801 

M20 Schülerklasse 
M20 Schülerklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

Wettkampf: 

30.08.2014 08:00 
30.08.2014 08:15 

I 1IIII 
2000044164 

38 Vorbereitung 

38 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001186 

Name Fischer, Dominik 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
Ingolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Tag Zeit Stand 

19 Luftgewehr 
19 Luftgewehr 

M20 Schülerklasse 
M20 Schülerklasse 

31.08.2014 12:45 
31.08.2014 13:00 

56 Vorbereitung 

56 

Start: 

1IIIII 1III 

Wettkampf: 

111111111 
1000001906 2000042224 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schul befreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Siartzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001188 

Name Klöckers, Marius 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garch ing-Hoch brOck 
I ngolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Tag Zeit Stand 

20 Luftgewehr 
20 Luftgewehr 

M20 SchOlerklasse 
M20 SchOlerklasse 

31.08.2014 12:45 
31.08.2014 13:00 

18 Vorbereitung 

18 

Start: 

I 1\1 
Wettkampf: 

11 1IIIII 
1000002003 2000042224 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



540 
540 

Start: 

001189 

Name Humbold, Lea 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse Tag Zeit Stand 

Luftgewehr 3-Stellung 
Luftgewehr 3-Stellung 

1III1I111 
1000054092 

M21 Schülerklasse weiblich 
M21 Schülerklasse weiblich 

Wettkampf: 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

30.08.2014 08:00 
30.08.2014 08:15 

11IIII111 
2000044164 

12 Vorbereitung 

12 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



21 
21 

Start 

001190 

Name Humbold, Lea 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

1 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse Tag Zeit Stand 

Luftgewehr M21 Schülerklasse weiblich 31.08.2014 11 :30 36 
Luftgewehr M21 Schülerklasse weiblich 31.08.2014 11:45 36 

11 11 11 I Wettkampf: I 11 I I 
1000002197 2000042224 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Vorbereitung 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 • 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001191 

Name Plätz, Ursula 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb 

8957 Armbrust 30m 
8957 Armbrust 30m 

Klasse 

E50 Herren-Altersklasse 
E50 Herren-Altersklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

1 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Park.en auf der Rückseite! 

Tag Zeit Stand 

28.08.2014 12:00 96 
29.08.2014 08:00 2. WK-Tag 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001192 

Name Schneider, Andreas 

Verein BV 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-HochbrOck 
Ingolstädter Landstraße 110 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb 

3628 Armbrust 10m 

Klasse 

M10 Herrenklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

Tag Zeit 

27.08.2014 10:00 

Stand 

62 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geSChilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND re.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001193 

Name Leibig, Martin 

Verein BV 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb 

3629 Armbrust 10m 

Klasse 

M10 Herrenklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

Tag Zeit 

27.08.2014 08:00 

Stand 

75 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001194 

Name Huber, Melanie 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Sie sind in folgendem Wettbewerb stariberechtigt: 

Wettbewerb 

3630 Armbrust 10m 

Klasse 

M11 Damenklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

Tag Zeit 

27.08.2014 10:00 

Stand 

97 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schul befreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortleh. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001195 

Name Huber, Horst 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
Ingolstädter Landstraße 110 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb 

8906 Armbrust 10m 

Klasse 

E50 Herren-Altersklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

Tag Zeit 

27.08.2014 16:00 

Stand 

65 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001196 

Name Huber, Horst 

Verein BV 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
Ingolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb 

8956 Armbrust 30m 
8956 Armbrust 30m 

Klasse 

E50 Herren-Altersklasse 
E50 Herren-Altersklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Tag Zeit Stand 

28.08.2014 12:00 90 
29.08.2014 08:00 2. WK-Tag 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontfolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 
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Name Lukas, Albert 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-HochbrOck 
Ingolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Tag Zeit Stand 

5882 KK - 3 X 20 
5882 KK - 3 X 20 

E60 Seniorenklasse 
E60 Seniorenklasse 

27.08.2014 13:30 
27.08.2014 13:45 

90 Vorbereitung 

90 

Start: 

111IIIII1 

Wettkampf: 

1111111111 
1000588271 2000064146 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schul befreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_desujsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001198 

Name Grüber, Heinz 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgendem Wettbewerb stariberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Tag Zeit 

8141 Sportrevolver .357 mag E50 Herren-Altersklasse 27.08.2014 11:15 

Stand 

20 

Start: 

I 1IIII 

Wettkampf: 

1IIIII1 
1000814184 2000000029 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0. 7.3 ff Spül. 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der Z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 061146807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 
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Name Grüber, Heinz 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Tag Zeit 

8227 Sportrevolver .44 mag E50 Herren-Altersklasse 27.08.2014 16:45 

Stand 

40 

Start: 

I 1II I 

Wettkampf: 

1IIIII I 
1000822720 2000000029 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evt!. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 • 65195 Wiesbaden· Tel. 0611 46807·0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001200 

Name Grüber, Heinz 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hoch brück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Tag Zeit 

8050 Sportpistole 9mm Luger E50 Herren-Altersklasse 28.08.2014 11:15 

Stand 

4 

Start: 

1III1I1 

Wettkampf: 

1III1I111 
1000805066 2000000029 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001201 

Name Humbold, Rainer 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Tag Zeit 

8345 Sportpistole .45 ACP E50 Herren-Altersklasse 28.08.2014 15:40 

Stand 

33 

Start: I I Wettkampf: 

1000834554 2000000029 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001202 

Name Schreiner, Maximilian 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb 

8907 Armbrust 10m 

Klasse 

E50 Herren-Altersklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

Tag Zeit 

27.08.2014 16:00 

Stand 

81 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



001203 

Name Plötz, Hermann 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte Olympiaschießanlage Garching-Hochbrück 
I ngolstädter Landstraße 110 

Sie sind in folgenden Wettbewerben startberechtigt: 

Wettbewerb 

8958 Armbrust 30m 
8958 Armbrust 30m 

Klasse 

E50 Herren-Altersklasse 
E50 Herren-Altersklasse 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

1 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Parken auf der Rückseite! 

Tag Zeit Stand 

28.08.2014 12:00 85 
29.08.2014 08:00 2. WK-Tag 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der Z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportJanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evt/. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



000287 

Name Riedei, Wilfried 

Verein BV 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte 30519 Hannover 
Wilkenburger Str. 30 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

819 Luftpistole - Auflage M74 Senioren C 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

1 

Tag Zeit 

12.10.2014 13:00 

Stand 

9 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffen kontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



000288 

Name Johann, Karl-Friedrich 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte 30519 Hannover 
Wilkenburger Str. 30 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

1857 Luftpistole - Auflage E72 Senioren B 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

1 

Tag Zeit 

12.10.2014 13:00 

Stand 

36 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffen kontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evt!. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 



000286 

Name Eschbaumer, Rudolf 

Verein BY 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte 30519 Hannover 
Wilkenburger Str. 30 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

1 

Wettbewerb Klasse Tag Zeit Stand 

818 Luftpistole - Auflage M72 Senioren B 12.10.2014 11:45 6 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01.07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - ev!!. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vizepräsident Sport 
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Name Alkov, Peter 

Verein BV 040416092 

ZSG Bavaria Unsernherrn 

Wettkampfstätte 30519 Hannover 
Wilkenburger Str. 30 

Sie sind in folgendem Wettbewerb startberechtigt: 

Wettbewerb Klasse 

817 Luftpistole - Auflage M72 Senioren B 

Sehr geehrte Schützin, sehr geehrter Schütze, 

1 

Tag Zeit 

12.10.2014 10:30 

Stand 

3 

mit dieser Startkarte laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft ein. Zur Beantragung von 
Sonderurlaub, Dienst- oder Schulbefreiung kann dieses Schreiben den entsprechenden Stellen vorgelegt werden. 
Sollten Sie sich für mehrere Wettbewerbe an einem Wettkampftag qualifiziert haben, müssen Sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst entscheiden, welchen Wettbewerb Sie bestreiten wollen. 

Zur Kontrolle der Teilnahmeberechtigung ist bei allen Starts der Wettkampfpass in Verbindung mit einem 
Personalausweis/Reisepass vorzulegen (Regel 0.7.3 ff SpO). 

Bei Vorlage dieser Startkarte erhalten Sie bei der Anmeldung auf dem Schießgelände in einem entsprechend aus­
geschilderten Bereich ein Rückenschild mit Ihrer Startnummer. Das Rückenschild ist während des Schießens 
auf dem Rücken zu tragen. Bitte gehen Sie spätestens eine Stunde vor dem ersten Start zur Waffenkontrolle. 
Sie ist für alle Teilnehmer Pflicht und kann bereits ab Beginn der DM für alle Wettbewerbe erfolgen. 

Für Gewehrschützen im olympischen Teil der DM ist die Bekleidungskontrolle Pflicht. Gewehrschützen, die ein DSB­
oder ISSF-Siegel an ihrer Bekleidung haben, brauchen keine Bekleidungskontrolle zu machen. Im nichtolympischen 
Bereich findet eine stichprobenartige Bekleidungskontrolle auf den Wettkampfständen statt. Jeder Teilnehmer ist für 
seine Bekleidung und Ausrüstung selbst verantwortich. Sollte bei Nachkontrollen festgestellt werden, dass die Regeln 
nicht eingehalten sind, so erfolgt eine Disqualifikation. 

Bei Mannschaftsummeldungen müssen die Ersatzschützen unbedingt zu der Startzeit und auf dem Stand 
des zu ersetzenden Schützen ihren Wettkampf antreten. 

Generell gelten die Regeln der z.Z. gültigen Sportordnung (SpO) sowie die der Ausschreibung vom Dezember 2013. 

Ausländer, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, müssen zu Beginn des Sport jahres über ihren 
Landesverband einmalig eine Startberechtigung beim Deutschen Schützenbund beantragen und diese vor dem 
Wettkampf vorlegen. EU Bürger sind deutschen Sportlern gleichgestellt. Sie sind keine Ausländer im Sinne der 
Sportordnung (Regel 0.7.4 ff). 

Mit der Teilnahme am Wettkampf ist der Schütze den Regeln der Sportordnung unterworfen. Neben den 
Bestimmungen der Sportordnung finden der zur Zeit gültige NADA-Code (Stand 01 .07.2010) und die zur Zeit 
gültige WADA-Liste der verbotenen Wirkstoffe und verbotenen Methoden Anwendung (Stand 01.01.2013). 
Der DSB weist darauf hin, dass vor, während und unmittelbar nach den Wettkämpfen Dopingkontrollen 
durchgeführt werden können. Sollten Sie Medikamente nehmen, kümmern Sie sich bitte frühzeitig um 
nötige Ausnahmegenehmigungen (TUE) für Wirkstoffe in Ihren Medikamenten. Eine Bescheinigung des Hausarztes 
reicht in der Regel nicht aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des DSB unter 
www.dsb.de/termine , in der Satzung unter www.dsb.de/dsb/statuten_des_dsb, auf der Anti-Doping-Seite unter 
www.dsb.de/sportlanti-doping/ oder unter www.nada.de. 

Bei der Meldung zu Veranstaltungen des DSB erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die 
Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken, unter der 
Angabe von Name, Vereinsname, Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband, erfasst und in Papierlisten, 
Aushängen, Starterlisten, Zeitschriften und im Internet - evtl. auch mit Fotos - veröffentlicht werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND e.V. 
Lahnstraße 120 - 65195 Wiesbaden - Tel. 0611 46807-0 

GERHARD FURNIER 
Vize präsident Sport 


